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Satzung der Gemeinde Reichshof gemäß § 61 a 

Absatz 5 Wassergesetz für das Land NRW 
(Landeswassergesetz -LWG-) zur vorgezogenen 

Dichtheitsprüfung von 
Grundstücksentwässerungsanlagen im Bereich der 

Ortslagen Heidberg, Wildbergerhütte, Welpe, 
Hespert und Neumühle vom 27.06.2008 

 
in der Fassung des I. Nachtrages vom 15.12.2010 

 
 

I. Nachtrag vom 15.12.2010, veröffentlicht im RHK am 25.12.2010, 
in Kraft getreten am 26.12.2010 
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Präambel: 

Aufgrund von § 7 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. 1994, S. 666), zuletzt geändert 
durch Art. 4 des Gesetzes vom 17.12.2009 (GV. NRW. 2009, S. 950), der §§ 60, 61 des 
Wasserhaushaltsgesetzes des Bundes (WHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
31.07.2009 (BGBl. I 2009, S. 2585 ff.) und des § 61a Abs. 3 bis 7 des Landeswassergesetz 
Nordrhein-Westfalen (LWG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25.06.1995 
(GV. NRW. 1995, S. 926), zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom 16.03.2010 (GV. 
NRW. 2010, S. 185 ff.), hat der Rat der Gemeinde Reichshof am 15.12.2010 folgende 
Satzung beschlossen: 
 
 

§ 1 
 

Allgemeines 
 
Die Gemeinde Reichshof -Gemeindewerk Abwasserbeseitigung- hat durch eigene 
Untersuchungen und durch Messungen des Aggerverbandes in den Ortslagen   Heidberg, 
Wildbergerhütte, Welpe, Hespert und Neumühle erhebliche Fremdwasserzuflüsse in den 
Schmutzwasserkanal festgestellt. 
 
Die Gemeinde Reichshof -Gemeindewerk Abwasserbeseitigung- beabsichtigt zur 
Sicherstellung einer ordnungsgemäßen Abwasserbeseitigung umfangreiche Maßnahmen zur 
Instandhaltung der örtlichen Kanalisation und insbesondere der Gefahrenabwehr für die 
Wiehltalsperre.  
 
 

§ 2 
 

Rechtsgrundlagen 
 
Nach § 61 a Abs. 4 LWG müssen die privaten Abwasseranlagen mittels Dichtheitsprüfung 
bis zum 31.12.2015 untersucht werden.  
 
Die Gemeinde soll gemäß § 61 a Abs. 5 Satz 1 Nr. 1 LWG durch Satzung abweichende 
Zeiträume für die erstmalige Dichtheitsprüfung festlegen, wenn Sanierungsmaßnahmen an 
öffentlichen Abwasseranlagen in dem Abwasserbeseitigungskonzept nach § 53 Abs. 1A 
LWG festgelegt sind.  
 
Die Gemeinde muss nach § 61 a Abs. 5 Satz 2 LWG für bestehende Abwasserleitungen 
durch Satzung kürzere Zeiträume festlegen, wenn sich diese auf einem Grundstück in einem 
Wasserschutzgebiet befinden und zur Fortleitung häuslichen Abwassers dienen und vor dem 
1. Januar 1965 errichtet wurden. 

§ 3 
 

Räumlicher Geltungsbereich 
 
Der räumliche Geltungsbereich dieser Satzung umfasst alle Grundstücke in den Ortslagen 
Heidberg, Wildbergerhütte, Welpe, Hespert und Neumühle,  die über die öffentliche 
Kanalisation in den folgenden Straßen bzw. Straßenabschnitten abwassertechnisch 
erschlossen werden oder im Zusammenhang mit dem Pilotprojekt „Wiehltalsperre“ zukünftig 
an die öffentliche Abwasseranlage angeschlossen werden: 
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Heidberg 

Neumühle 

- Alfred-Christlieb-Str. - Am Reitplatz 
- Am Hang  
- Am Hesperter Bach 

Welpe 

- Auf der Halde - Am Nussbaum 
- Bergstr. - Lindenweg 
- Dompfaffweg - Welper Strasse 
- Feldstr.  
- Friedhofsweg 

Hespert 

- Gartenstr. - An der Autobahn 
- Grubenweg - An der Silberkuhle 
- Hesperter Str. - Dorfstrasse 
- Hochstr. - Eichkamp 
- Mittelstr. - Hasseler Strasse 
- Mühlenweg - Hesperter Strasse 
- Rotkehlchenweg - Im Bruch 
- Talstr. - Im Bruchkamp 
- Wiesenweg - Rothfelskamp 
- Zaunkönigweg - Schulstrasse 
 - Tillkausener Strasse 
 - Zum Hang 
  
  
Wildbergerhütte  
- Am Alten Weiher - In der Au 
- Am Gewände - Kahlenberg 
- Am Kötzel - Krähenhardt 
- Am Sonnenberg - Landhege 
- Am Spielplatz - Langenbacher Str. 
- An der Burg - Mohrenbacher Str. 
- Bachstr. - Mühlenbergstr. 
- Bärenhardt - Nelkenweg 
- Bahnhofstr. - Rosenhain 
- Blumenstr. - Rosenweg 
- Crottorfer Str. - Schulstr. 
- Dammstr. - Siefener Str. 
- Fliederweg - Siegener Str. 
- Fritz-Schulte-Str. - Steigerweg 
- Frohnenberg - Vor der Hardt 
- Gewerbestr. - Wacholderweg 
- Hamerter Str. - Weiherdamm 
 -Heidberger Str. - Welper Siefen 
- Hüttenstr. - Welper Str. 
- Im Bruch - Wildberger Str. 
- In den Tälern - Zur Femlinde 
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§ 4  
 

Zeitraum 
 
Die erstmalige Dichtheitsprüfung bei bestehenden Abwasserleitungen im räumlichen 
Geltungsbereich dieser Satzung ist spätestens bis zum 
 

31.08.2008 
 
durchzuführen. Innerhalb eines Monats nach der Prüfung ist die Bescheinigung über das 
Ergebnis der Dichtheitsprüfung der Gemeinde Reichshof vorzulegen. 
 
 

§ 5 
 

Dichtheitsprüfung 
 
Die Dichtheitsprüfung darf nur von Firmen durchgeführt werden, die die Anforderungen an 
die Sachkunde nach § 15 Abs. 2 der Satzung über die Entwässerung der Grundstücke und 
den Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage vom 17.03.2000 erfüllen. Das Ergebnis 
der Dichtheitsprüfung in einem von der Gemeinde Reichshof vorgegebenen Protokoll 
zusammen zufassen.  
 
Die Dichtheitsprüfung darf nur mittels Wasserdruck oder Luft nach der DIN EN 1610 in 
Verbindung mit der DIN EN 12056, der DIN 1986-100 und der DIN 1986-30 in der jeweils 
gültigen Fassung durchgeführt werden. Die Prüfmethode mittels optischer Inspektion ist nach 
der DIN 1986-30 wegen der Gefährdung der Wiehltalsperre als nicht ausreichend 
anzusehen. 
 
Zum Nachweis der Dichtheit gehört auch die Vorlage eines aktuellen Bestandsplans der 
privaten Abwasser- und Dräinagewasseranlagen, damit die Gemeinde Reichshof ihrer 
Abwasserbeseitigungspflicht in Form einer sachgerechten Planung ihrer öffentlichen 
Abwasserbeseitigungsanlagen nachkommen kann.  
 

 
§ 6 

 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 31.12.2007 in Kraft.  
 
Gleichzeitig tritt die Satzung nach § 45 Abs. 6 BauO NRW vom 11.12.2007 außer Kraft.  

 


